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St. Georgen. Am Samstag, 25.
Oktober, und Sonntag, 26.
Oktober, wird die Bundesstra-
ße 33 zwischen der Nordaus-
fahrt Mönchweiler und Peter-
zell, Ortsteil Schoren, wegen
Baumfällarbeiten vollständig
gesperrt. Die Zufahrt zur B 33
über den Rauhen Weg ist
ebenfalls gesperrt. Der Ver-
kehr wird über Königsfeld
und Mönchweiler umgeleitet.
Der Wanderweg vom Bild-
stöckle zum Schoren ist von
Freitag, 24. Oktober, bis Frei-
tag, 31. Oktober, nicht begeh-
bar. Die Wanderer werden
gebeten, die Gefahrenstelle
über den Höhenweg zu umge-
hen. Bei den Baumfällarbei-
ten werden besonders dürre
und faule sowie zur Straße
hin hängende Bäume gefällt.
Es sind mehrere Arbeitsgrup-
pen und Holzerntemaschinen
im Einsatz. Das Betreten der
Hiebsflächen und angrenzen-
den Wege sowie auch der
Bundesstraße ist lebens-
gefährlich. Die Absperrungen
sind auf jeden Fall zu beach-
ten. 

Bundesstraße
amWochenende
gesperrt

St. Georgen. Bei der letzten El-
ternbeiratssitzung der Real-
schule St. Georgen wurde für
das laufende Schuljahr
2014/2015 Marc Winzer
(Klasse 9a) als Elternbeirats-
vorsitzender gewählt. Sein
Stellvertreter ist Markus Felici
(5a). Schriftführer ist
Dominik Rotzinger (5b). Als
Mitglieder der Schulkonfe-
renz wurden von Seiten der
Eltern Dieter Racic (9b), Ma-
rion Kölz (7a) und Markus Fe-
lici (5a) benannt. Als Stellver-
treter sind Heike Rieckmann
(8b), Angelika Marte (7b)
und Pamela Woschny (5b) ge-
wählt worden. Die Eltern und
die Schulleitung der Real-
schule St. Georgen haben sich
bei Andrea Anselment für ihr
mehrjähriges Engagement als
Elternbeiratsvorsitzende be-
dankt.

Marc Winzer
wird gewählt

u Der Eine-Welt-Laden Uja-
maa, Friedrichstraße 4, ist von
9.30 bis 12.30 Uhr geöffnet.
u Zur Gästebegrüßung und In-
formation lädt die Tourist-
Info am heutigen Mittwoch,
22. Oktober um 10.30 Uhr, in
das Haus des Gastes ein.
u Die Wasserversorgung
»aquavilla« ist bei Störfällen
unter der folgenden Telefon-
nummer 07722/86 10 zu errei-
chen.

ERDMANNSWEILER

u Der Wertstoffhof am Bär-
weg öffnet mittwochs von 17
bis 19 Uhr.

KÖNIGSFELD

Das Agrarbüro
noch besser im Griff
St. Georgen. Im Agrarbüro
kann viel Geld verdient und
zu viel wertvolle Arbeitszeit
benötigt werden. Das Land-
ratsamt des Schwarzwald-
Baar-Kreises, Landwirtschafts-
amt Donaueschingen, bietet
wieder einen Lehrgang zur
Agrarbüro-Organisation an.
Jeden Montagvormittag ab
10. November findet der
Unterricht statt. Büroorgani-
sation samt Ablage, Buchfüh-
rung und Ergebnisse verste-
hen, gemeinsamer Antrag
und Kontrollen stehen im Mit-
telpunkt des Lehrgangs. Na-
türlich ist auch genügend Zeit
vorhanden zum Austausch
untereinander vorgesehen.
Die Blöcke können auch ein-
zeln gebucht werden. Info
und Anmeldung unter Tele-
fon 07721/913 53 40 oder
5300 sowie b.schwarzmei-
er@lrasbk.de.

KURZ NOTIERT

Bunt sind zur Zeit nicht nur die
herbstlich gefärbten Bäume,
sondern auch die Fliesen-Plas-
tik der Rupertsbergschule, wel-
che durch eine Schiebezoom-
Technik und eine Langzeitbe-
lichtung verfremdet wurde.

Hans Jungnickel hat diese Bil-
der mit dem Stativ gemacht.
Dazu waren mehrere Versuche
nötig. Er hat dazu etwa einen
halben Film verschossen und
die besten Bilder hinterher di-
gitalisiert. Foto: Jungnickel

Fließenplastik leicht bearbeitet

Von Klaus Spathelf

St. Georgen. Am kommen-
den Samstag, 25. Oktober,
ist es wieder soweit. Von 9
Uhr bis 10.30 Uhr findet in
der Mehrzweckhalle des
Bildungszentrums der Ski-
basar des Skivereins St.
Georgen statt.

Zum Verkauf stehen alle gut
erhaltenen Wintersportartikel
vom Rodelbob, über Alpin-
und Langlaufski bis hin zur
entsprechenden Skibeklei-
dung. Die einzelnen Artikel
werden bereits am Freitag, 24.
Oktober, zwischen 18 und 19
Uhr angenommen.

Neben den gebrauchten
Gegenständen werden auch
neuwertige Artikel und Aus-
laufmodelle in begrenztem
Umfang vom Sportfachhan-
del in allen Bereichen angebo-
ten. 

In der Mehrzweckhalle des
Bildungszentrums besteht
auch die Möglichkeit der Bin-
dungsmontage und Bindungs-
einstellung. Gerade die Bin-
dungseinstellung ist beim
Kauf von gekaufter Ware von
ganz großer Bedeutung, denn
nur eine auf das Körperge-
wicht und auf das entspre-
chende Fahrkönnen einge-
stellte Bindung wird sich bei
einem Sturz auch auslösen.

Generell stehen die Mitglie-
der des Skivereins St. Georgen
für fachkundige Beratung je-
der Art zur Verfügung.

Skibasar kommt zur rechten Zeit
Skiverein St. Georgen veranstaltet die Traditionsveranstaltung am kommenden Samstag, 25. Oktober

Snowboards sind erfahrungsgemäß bei den jungen Wintersportlern sehr gefragt. Foto: Hübner

Der Schulleiter Johannes Treude (links) bedankt sich bei den Spon-
soren für die technische Anschaffung. Foto: Zinzendorfschulen

Königsfeld. Die Zukunft des
Unterrichtens hat an den Zin-
zendorfschulen schon lange
begonnen. 

Weil die Active Boards, die
beim Neubau vom Haus Ka-
tharina von Gersdorf in den
Klassenzimmern eingebaut
wurden, inzwischen aus dem
Unterricht nicht mehr wegzu-
denken sind, wurden die im
Haus Spangenberg neu ge-
schaffenen beziehungsweise
sanierten Klassenräume eben-
falls mit solchen interaktiven
Tafeln ausgestattet. Die neue
Generation verfügt zusätzlich
noch über Dokumentenkame-
ras, welche gestochen scharfe
Abbildungen von Texten und
Gegenständen auf die elektro-
nische Tafel bringt.

Fünf zusätzliche Active
Boards im Gesamtwert von
30 000 Euro konnten dank
großzügiger Spenden vom
Verein der Förderer der Zin-
zendorfschulen, der EGT AG
aus Triberg und der Nieder-
eschacher Firma Jerger ange-
schafft werden. In einem klei-
nen Festakt bedankte sich die
Schulleitung bei den Sponso-
ren. 

»Wir leben in einer Zeit, in
der es ohne Technik nicht
mehr geht«, sagte der Schul-
leiter Johannes Treude. Hier-
bei sei das Schulwerk jedoch

auf Unterstützer angewiesen.
Martin Marx, Leiter der Ab-

teilung Kommunikation bei
der EGT AG, erklärte: »Wir
brauchen Nachwuchs und
freuen uns, dass wir Schülern
helfen können, den Umgang
mit technischer Ausstattung
zu erlernen.« 

Heiko Jerger, einer der Ge-
schäftsführer des Familien-
unternehmens, hat die Zin-
zendorfschulen bereitwillig
unterstützt, weil er weiß, dass
diese Spende eins zu eins den
Schülern und Lehrern zu Gute
kommt. 

Die dritte Spende kam vom
Verein der Freunde und För-
derer der Zinzendorfschulen
und der Amos-Comenius-Stif-
tung, die unter dem Dach des
gemeinnützigen Vereins ange-
siedelt ist. »Als Schüler der
70er und 80er Jahre kannten
wir Skateboards, vielleicht
auch noch Waveboards aber
was, bitteschön, sind Active
Boards?«, schilderte der Vor-
sitzende des Fördervereins,
Christian Weßler, humorig
die erste spontane Reaktion
des Vorstands. Nachdem der
Schulleiter Johannes Treude
ihnen erklärt habe, wie wich-
tig diese Tafeln aus didakti-
scher Sicht sind, habe man
sich auch schnell zur Unter-
stützung bereit erklärt.

Fünf Active Boards
an Zinzendorfschulen
Großzügige Sponsoren für gute Ausstattung

Königsfeld-Weiler (ksp). Am
kommenden Sonntag, 26. Ok-
tober, veranstaltet der Sport-
schützenverein Weiler sein
traditionelles Königsschießen.
Die Königsfeier findet dann
am 8. November statt.

Die Schießzeit beginnt um
13 Uhr, Lösungsschluss ist um
16 Uhr.

Folgende Klasseneinteilun-
gen und Schießbedingungen
für das Preisschießen um die
Königswürde gelten: Beim
Königsschießen für Senioren,
Alters-, Schützen- und Da-
menklasse wird ein Schuss ste-
hend auf die Königsscheibe
abgegeben zum Preis von drei
Euro.

Beim Preisschießen gelten
folgende Regeln: Damenklas-
se, 15 Schuss Luftgewehr (15
Euro), Schülerklasse, 15
Schuss Luftgewehr (7,50
Euro), Jugendklasse, 15
Schuss Luftgewehr (12,50
Euro), Juniorenklasse, 15
Schuss KK-Dreistellung
(12,50), Schützenklasse, 15
Schuss KK–Dreistellung (15

Euro), Altersklasse, 15 Schuss
KK-liegend (15 Euro), Senio-
renklasse, 15 Schuss KK-lie-
gend aufgelegt (15 Euro).
Beim Preisschießen sind in je-
der Waffenart fünf Schuss zur
Probe sowie der Schuss auf
die Königsscheibe enthalten.

Jeder Teilnehmer am Preis-
schießen erhält einen Preis,
dessen Wert nicht unter dem
jeweiligen Einsatz liegt. Teil-
nehmer, die nicht zur Preis-
vergabe bei der Königsfeier
erscheinen, oder niemand mit
der Auswahl des Preises be-
auftragen, werden in der Rei-
henfolge der freien Preise
nicht berücksichtigt. 

Preise, die nicht bis zur Ge-
neralversammlung abgeholt
werden, fallen an den Sport-
schützenverein Weiler zu-
rück.

Die Proklamation des
Schützenkönigs und seines
Gefolges sowie die Preisver-
leihung des Preisschießens
findet an der Königsfeier am
8. November, 20 Uhr, im Gast-
haus Krone in Weiler statt.

Preisschießen steht an
Sportschützenverein Weiler lädt ein

Abschlussprobe am
kommenden Samstag
St. Georgen-Langenschiltach.
Die Herbst-Abschlussprobe
der Abteilungswehr von Lang-
enschiltach findet am kom-
menden Samstag, 25. Okto-
ber, beim Häuslemichelhof
Wilhelm Müller im Föhren-
bächle 21 statt. Die Übung be-
ginnt um etwa 16.30 Uhr.
Unterstützt werden die Lang-
enschiltacher Feuerwehrmän-
ner durch einige Kameraden
der Abteilung aus St. Geor-
gen. Die Bevölkerung sowie
die Kameraden der Alters-
mannschaft sind zu dieser
Probe eingeladen.

Nach der Lichter
am Freitag
St. Georgen. Am Freitag, 24.
Oktober, ab 19.30 Uhr gestal-
tet die Gruppe »Evas Töchter«
aus der katholischen Pfarrge-
meinde zusammen mit dem
Pastoralreferenten Benedikt
Müller einen besinnlichen
Abend. Die Kapelle wird als
Raum der Stille und des Gebe-
tes gestaltet, ein Labyrinth-
weg kann durchschritten wer-
den, biblische Szenen werden
gestellt. Der Abend ist für alle
Interessierte offen. Eine An-
meldung ist nicht erforder-
lich, Infos bei Heidi Günter
(Telefon 07724/18 00), Bene-
dikt Müller (9 46 85 18).

Hangseitige Spuren
bleiben gesperrt
Schramberg/St. Georgen. Wie
das Regierungspräsidium
Freiburg mitteilt, ist die Sanie-
rung der Bundesstraße 462
zwischen Schramberg und
Sulgen abgeschlossen. Den-
noch muss die momentane
Sperrung der hangseitigen
Fahrspuren zwischen Schram-
berg und Sulgen wegen Stein-
schlaggefahr voraussichtlich
bis Frühjahr 2015 bestehen
bleiben. Die Länge des ge-
sperrten Bereichs könne aber
dadurch auf etwa 800 Meter
verkürzt werden. Dem Ver-
kehr stehen somit weiterhin
nur zwei Fahrspuren zur Ver-
fügung. Gravierende Ver-
kehrsverbindungen werden
allerdings deswegen nicht er-
wartet.

Schwarzwälder Bote, 22. Oktober 2014


